
Aus dem Schulleben 
 
Der letzte Schultag vor den Weihnachtsferien bot – wie immer – einige Besonderheiten. So durchzogen 
während der dritten Stunde wieder einmal ganz ungewohnte Klänge unser Schulgebäude. Unter der Leitung 
von Frau Timm und Herrn Dörpholz wurden die aufmerksamen Zuhörerinnen und Zuhörer auf eine bunte 

Reise zur Weihnacht nach Südamerika entführt. Für die 
richtige Stimmung sorgten dabei Weihnachtslieder aus Peru, 
Argentinien und Chile, dargeboten von Big Band, Blechblä-
serensemble, Flötenensemble und Chor. Berichte über das 
Feiern von Weihnachten in Peru bei 30°C sowie den Inhalt 
der jeweiligen Lieder brachten zusätzlich Abwechslung in 
das Programm und ließen manche Selbstverständlichkeiten 
unserer Weihnachtsbräuche in anderem Licht erscheinen. 
Die Kollekte ergab Spenden in Höhe von 160 €, die durch 
den Erlös des Weihnachtskartenverkaufs (organisiert durch 
Herrn Koch) um 225 € aufgestockt werden konnten. Inzwi-

schen wurde der Betrag dem Unicef Kinder-hilfswerk überwiesen. Allen Spendern sei nochmals herzlich 
gedankt. 
 
Von einer ansehnlichen Veranstaltungsreihe hat unsere SMV zu berichten. Am 7.10. fand die Halloween-

Party statt, die bei den Schülerinnen und Schülern der Unter- und Mittelstufe auf große Begeisterung stieß. 
Als nach siebenstündigem Aufbau durch die SMV und der erfolgreichen Behebung einiger technischer 
Probleme kurz nach 17 Uhr die Schleusen geöffnet wurden, war der Andrang groß. Auf dem Programm 
stand neben heißer Musik auch die Prämierung der originellsten Kostüme.  Als Preise winkten ein Kinogut-
schein und zwei Verzehrgutscheine für Buchers Schulkiosk. Herzlichen Dank  allen Helfern und Aufsicht-
führenden, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben. 
Vom 21. bis zum 23.11. stand das SMV-Seminar auf dem Programm. 30 Schülerinnen und Schüler sowie 
unsere Verbindungslehrer Frau Nava und Herr Frey verbrachten ein Wochenende in Cleebronn bei Bietig-
heim-Bissingen. In verschiedenen Arbeitsgruppen wurden Projekte und Veranstaltungen geplant, z.B. das 
Kulturcafé oder die Filmnacht. Anschließend wurden die Ergebnisse dem eigens angereisten Schulleiter prä-
sentiert.  
Am 2.12. veranstaltete die SMV den Welt-Aids-Tag während der großen Pause. Neben der Ausgabe von 
Informationsmaterial bestand auch die Möglichkeit zur Spende. Die Spendensumme belief sich auf ca. 110 € 
- allen  Spendern nochmals herzlichen Dank. 
Das vom Sportausschuss organisierte Fußballturnier für die siebten und achten Klassen am 17.12. verlief 
spannend, es mangelte jedoch etwas an der Hallenstimmung. Insgesamt nahmen sieben Mannschaften teil. 
Sowohl das Spiel um Platz 3 wie auch das Finale mussten durch ein Elfmeterschießen entschieden werden. 
Den dritten Platz belegte die Klasse 7d, das Finale gewann die Klasse 8b gegen die Klasse 8d. 
Inzwischen hat auch die Filmnacht stattgefunden. Schon geraume Zeit zuvor hatten sich die Schülerinnen 
und Schüler ihre Wunschfilme für diesen langen Abend aussuchen können. Die Wahl der Unterstufe fiel auf 
den Harry Potter-Klassiker „Der Stein der Weisen“, die Mittelstufe hatte sich für „Save the last dance“ ent-
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schieden und die Oberstufe für den Film mit dem prägnanten Titel „23“. Neben den optischen Genüssen gab 
es an dem Abend jede Menge Popcorn, Getränke, Süßwaren – und einiges an Arbeit für die Aufsichten.  
 
Gelegenheit zur intensiveren Auseinandersetzung mit der beruflichen Zukunft hatten mehrere Kurse und 
Klassen unserer Schule. Die Jahrgangsstufe 12 konnte sich in einer Vortragsveranstaltung mit der Berufsbe-
raterin  Frau Gögelein vom Arbeitsamt Pforzheim Informationen über Arbeitsmarkt und Berufsfelder aus 
erster Hand  holen. Die Veranstaltung fand im Dezember für die drei Kurse getrennt an drei verschiedenen 
Vormittagen statt und ermöglichte so auch eine intensive Aussprache. Während der Zeit des mündlichen 
Abiturs am 30. Juni und 1. Juli wird Frau Gögelein zusätzlich für  Einzelberatungen zu Verfügung stehen.  
Fit für BOGY (Berufsorientierung Gymnasium) wurden unsere 11. Klassen durch ein professionelles Bewer-
bungstraining. Herr Römmele von der AOK-Geschäftsstelle Neuenbürg und Herr Reinke von den Debeka 
zeigte den Schülerinnen und Schülern praxisnah, wie man ein Bewerbungsschreiben verfasst und bei einem 
Bewerbungsgespräch überzeugend auftritt.  
Ähnlich erging es auch der Klasse 9c, die sich im Rahmen des Deutschunterrichts unter fast authentischen 
Umständen im Bewerbungsgespräch versuchen durfte. Auf Vermittlung einer Mutter waren zwei Damen aus 
der Personalabteilung der Volksbank Pforzheim angereist und prüften Schülerinnen und Schüler auf Herz 
und Nieren. 
 
Im Rahmen des Seminarkurses „Bioethik“ fand am Freitag, den 29.11. im Gymnasium Neuenbürg ein Stu-
dientag statt. Johannes Fischer, Theologe und Mathematiker, Professor für Sozialethik an der Uni Zürich, 
stand dem Seminarkurs der Jahrgangsstufe 12 als Experte zur Verfügung. In einer ersten theoretischen Phase 
am Vormittag wurde zu klären versucht, wie man in einer sich rasch und grundlegend verändernden Welt zu 
begründeten ethischen Urteilen kommen kann. In einer zweiten 
Arbeitsphase wurden die ethischen Probleme im Zusammenhang mit 
der embryonalen Stammzellenforschung thematisiert. Herr Fischer ist 
Mitglied der schweizerischen Ethikkommission und konnte in einem 
Vergleich zwischen Deutschland und der Schweiz sehr lebendig 
verdeutlichen, wie unterschiedlich die Herangehensweise an 
bioethische Grundsatzfragen in den verschiedenen europäischen 
Ländern ist. Nach einer gemeinsamen Mittagspause diskutierten die 
Schülerinnen und Schüler mit Professor  Fischer in offener Runde über 
verschiedene aktuelle Themen wie das Klonen, die Beihilfe zum 
Suizid, aktive Sterbehilfe und Abtreibung. Die Frage nach einer neu zu entwickelnden Tierethik und nach 
ihrem Verhältnis zur Menschenwürde wurde aufgeworfen. Ein Tag voller Denkanstöße! 
 
 „La ilaha illa-llah“ – Es gibt keinen Gott außer Allah: So lautet der Beginn der „Schahada“, des islamischen 
Glaubensbekenntnisses, wie es auch in der Pforzheimer Moschee Woche für Woche gebetet wird. Die 
Begegnung mit dem Islam als einer der großen Weltreligionen ist fester Bestandteil des Religions- und 

Ethikunterrichts der Jahrgangsstufe 9 – und angesichts der Entwicklungen in den 
letzten Monaten wichtiger denn je. Mit dem Bus begaben sich die Klassen von 
Frau Hammer, Herrn Merkle und Frau Timm nacheinander in das recht nüchterne 
Pforzheimer Industriegebiet gegenüber dem Enzauenpark, wo die muslimische 
Gemeinde ihre Moschee als religiöses und kulturelles Zentrum ohne alle öffentli-
chen  Gelder als erste Moschee Baden-Württembergs Anfang der 90er Jahre er-
richtet hat. Die ursprünglich geplante Ansiedlung in der Innenstadt war am Wider-
stand einiger Anwohner gescheitert. In Dr. Gharib, Ägypter, engagiertes Gemein-
demitglied und Dozent an der Fachhochschule Pforzheim, fanden die interessierten 
Besucher einen toleranten und kompetenten Gesprächpartner, der geduldig und 
offen auf alle Fragen einging, aus seinem persönlichen „Nähkästchen“ plauderte 

und dadurch Einblicke in den muslimischen Alltag gewährte, die im Klassenzimmer sicher so nicht möglich 
gewesen wären. 
 
Die Ausbildung unserer Streitschlichter macht Fortschritte. Am 7. und 8. Januar trafen sich 27 Schülerin-
nen und Schüler mit ihren 7 Ausbildungslehrern auf Burg Rabeneck im Nagoldtal zu einem Wochenendse-
minar. Auf dem Programm standen neben einem Kennenlernen der drei bisher getrennt trainierten Streit-
schlichtergruppen Übungen zum aktiven Zuhören und die Erarbeitung von Konfliktlösungsstrategien anhand 



mehrerer Fallbeispiele. „Schade, dass es schon zu Ende ist!“, war die einhellige Meinung aller Beteiligten 
am Samstagnachmittag. Gesponsert wurde das Seminar übrigens vom Freundeskreis unseres Gymnasiums, 
bei dem wir uns für die Unterstützung herzlich bedanken. 
 
Wie jedes Schuljahr konnten unsere 6. Klassen wieder ihre Vorlesekünste auf die Probe stellen. Im Rahmen 
des diesjährigen Vorlesewettbewerbs wurden zunächst die Klassensiegerinnen und –sieger ermittelt: Mi-
riam Peter (6a), Anna-Lena Weckesser (6b), Alessandro Vetrano (6c), Sonja Zillner (6d) und Nina Heck 
(6e). Schulsiegerin wurde Nina Heck, die dann im Gebäude des Landratsamts in Pforzheim beim 
Vorlesewettbewerb auf Kreisebene den zweiten Preis gewann. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Den aufmerksamen Besuchern unserer Schule wird nicht entgangen sein, dass un-
sere Pausenhalle in letzter Zeit durch wechselnde Ausstellungen bereichert wurde. 
Für einige Wochen zog eine eindrucksvolle Installation des Kunst-Grundkurses 13 
zum Thema Hände/Gesten den Blick des Vorüberwandelnden auf sich. Allein durch 
den Charakter und die Gestik der  aus Ton modellierten Hände nebst einiger weniger 
Beigaben war es den Künstlerinnen und Künstlern 
gelungen, den Eindruck des ganzen dazugehörigen 
Menschen im Raum und dessen Handeln zu vermitteln. 
Inzwischen wurde die Installation durch eine Ausstellung 
von nicht weniger faszinierenden Selbstportraits der Klasse 
10a abgelöst. Die geradezu expressionistisch anmutende 

Farbintensität der Exponate wurde durch die Verwendung vom Buntpapieren in 
Collagetechnik erzielt. Dabei dienten Digitalfotografien und die mit ihnen 
möglichen Farbverfremdungen den Schülerinnen und Schülern als Hilfe, einen 
ihrem Selbstverständnis entsprechenden Farbklang zu suchen. Herrn Springer, aus 
dessen Kunstunterricht beide Ausstellungen hervorgegangen sind, sei an dieser 
Stelle Lob und Dank für die ästhetische Aufwertung der Pausenhalle ausge-
sprochen. 
 
Am 14.Februar bewegte sich ein Maskenzug aus Fabelwesen auf das Neuenbürger Schloss zu, um es aus 
seinem sechswöchigen "Winterschlaf" zur neuen Saison zu erwecken. Die merkwürdige Schar zog vom 
Kirchplatz aus die Schloss-Steige hinauf und erfüllte den Schlossgarten sowie den Schlosshof und Pferdestall 
mit neuem Leben. Bei der fröhlichen Demaskierung auf der großen Treppe im Schlosshof entpuppte sich ein 

bunter Schwarm von Vogelwesen als Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 5a, während die Klasse 5e unter Insektenmasken hervorflatterte. 
Beide Klassen hatten ihre Masken im Kunstunterricht unter Anleitung  
von Frau Voellner gebaut. Aber auch Erwachsene steckten unter den 
Masken, darunter eine Reihe von Oberstufenschülern und Lehrern un-
serer Schule. Im Schlosshof wurde danach ein amüsantes Fenstertheater 
zur Aufführung gebracht, für das sich Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe tatkräftig bei Beleuchtung und Spiel engagierten. 
Nächstes Jahr im Februar sollen weitere Klassenstufen und auch Eltern 

die Gelegenheit haben, Masken zu bauen und mit oder ohne Verkleidung zum Schloss  hinaufzusteigen, um 
Schloss- und anderen Lebensgeistern das Ende des Winters zu signalisieren. 
 
An dieser Stelle wollen wir auch einigen großzügigen Spendern danken, die einen Beitrag zur Verbesserung 
unserer Schulausstattung geleistet haben. Herr Malermeister Büchert aus Neuenbürg hat in einem ehemali-
gen Öltankraum im Keller der Schule auf eigene Rechnung Wände, Decke und Boden gestrichen bzw. ge-
spritzt. Der Raum konnte nun der Theater-AG als Lager für ihre Requisiten zur Verfügung gestellt werden, 
wodurch sich die Raumsituation der Schule entspannte. Herr Leinen sorgte für gute Stimmung im Klassen-
raum der 5b. Er spendete zwei wandfüllende Fototapeten mit Naturaufnahmen und brachte sie auch gleich 
noch auf eigene Kosten an. Die Firma Schroff  spendete durch Vermittlung von Familie Fretz einen ab-
schließbaren Serverschrank für die Schulverwaltung.  
 



Arbeitsgemeinschaften und Projekte im Schuljahr 02/03 
 
Köpfchen bewiesen wieder einmal sechs Schülerinnen und Schüler unseres Gymnasiums in der ersten Runde 
des sechzehnten Landeswettbewerbs Mathematik, den Frau Schmithüsen für unsere Schule organisiert. 
Zur Teilnahme an diesem Wettbewerb sind jedes Jahr Schülerinnen und Schüler aus Baden-Württemberg bis 

einschließlich Klasse 10 aufgefordert. Björn Augner (9b) wurde 
mit einem ersten Preis ausgezeichnet. Nico Graf (9b), Eva Pailer 
(9a), Ninja Hauser (10d), Kristina Geörg (10a) und Ronja Karl 
(10d) erhielten jeweils einen zweiten Preis. Den erfolgreichen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern überreichte Herr Baumann 
eine Urkunde und einen Buchpreis. Zudem sind sie eingeladen, 
sich in einer zweiten Runde für die Teilnahme an einem mehrtä-
gigen Mathematikseminar zu qualifizieren. Wir drücken die 
Daumen!  
 

Die Bezirksschulschachmeisterschaften für Mannschaften fanden dieses Jahr erstmals am Hebel-Gymna-
sium in Pforzheim statt. In einem sehr gut organisierten 
Turnier spielten 34 Mannschaften in sechs verschiede-
nen Altersklassen um die Siegerpokale und die damit 
verbundene Möglichkeit, sich für die Nordbadischen 
Meisterschaften zu qualifizieren. Mit 14 teilnehmenden 
Mannschaften stellte das Gymnasium Neuenbürg die 
größte Teilnehmerzahl. Darüber hinaus konnten die 
Schachspieler aus Neuenbürg sich in allen Altersklassen 
gegen ihre Konkurrenten durchsetzen und alle Sieger-
pokale gewinnen.  
 
Zwei Mannschaften unserer Schule traten im Wettkampf „Jugend trainiert- Gerätturnen Mädchen“ an. 

Einem souveränen Sieg der Mannschaft bis A6 (Celine Braun, 
Anna Schlittenhardt, Dominique Kersten alle Klasse 5, Jana 
Franken, Lisa-Sophie Winklhofer Klasse 7) im Kreisfinale 
folgte leider ein krankheitsbedingter 5.Platz beim Bezirksfi-
nale. Die Turnerinnen bis A8 (Isabel Geppert, Kim Hüther, 
Lara Klett alle Klasse 8, Katja Ochner Klasse 9, Marianne 
Preissler Klasse12) erreichten im Finale der Schulämter 
Pforzheim und Karlsruhe den 4.Platz. 
 

Termine und außerunterrichtliche Veranstaltungen 
 
BOGY Klassen 11: Mo 10.3.03 – Fr 14.3.03 
Wettbewerb Mathematik ohne Grenzen (Klassen 10/11): Do 13.3.03 
Oberstufenparty: Do 27.3.03 
Baden-Württembergische Schulschachmeisterschaften: Fr 28.3.03 im Schloss Neuenbürg 
Anmeldung Klasse 5: Mo 7.4. und Di 8.4.03 
Aufführung Lateinamerika-Projekt (Musik-AG/Herr Dörpholz): Mo 7.4. und Di 8.4.03 
Studienfahrt Dachau (Klassen 10): Do 10.4.03 
Osterferien: Mo 14.4. – Fr 25.4.03 
Informationsabend zur Sprachenwahl (Kl. 6 und 8a): Mo 28.4.03 
Schriftliches Abitur: Mo 28.4.03 – Fr 9.5.03 
 

Hinweis: Am Sa. 3.5.03 findet im Rahmen der Feierlichkeiten zum zehnjährigen Bestehen der 
Städtepartnerschaft Neuenbürg - Sainte Maxime ein Tag der offenen Tür an unserer Schule statt.  
Näheres hierzu im nächsten Schulinfo (das in Kürze erscheinen wird!!) 


